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Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV)

1. FC Hösbach II : TSV Arnshausen 
Samstag, 15.04.2023, 17:00 Uhr

Philippin beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV) traf der 1. FC Hösbach II am
vergangenen Samstag auf den TSV Arnshausen. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das untere Paarkreuz,
welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der 1. FC Hösbach II
diese Partie mit 3 und der TSV Arnshausen mit einem Ersatzspieler bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Hufgard / Gesell das
Match gegen Rottenberger / Metz und gewannen 3:1. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Huttner / Philippin dann das Match mit 1:3 gegen Hein / Hein
abgaben und eine Niederlage kassierten. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Kaum gefährdet war dagegen der Erfolg in drei Sätzen von Kopp / Antusch daraufhin gegen
Castronuovo / Kreil. Da gab es nichts zu rütteln. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von Michael Huttner
gegen Tim Hein nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:9, 9:11, 11:9 nicht verloren. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit 3:1 siegte
dann Jan Hufgard gegen Jochen Hein und gab dabei nur einen Satz her. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte
Jürgen Gesell seinen Gegner Lukas Castronuovo beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust.
Das war ein souveräner Sieg. Ohne Satzgewinn für Jürgen Kopp verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Fabian Rottenberger. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Überzeugend war der
3:0-Erfolg von Leonard Antusch danach gegen Konstantin Metz. Hierbei standen alle einzelnen
Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Emil
Philippin überzeugte im Einzel gegen Florian Kreil, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da gab
es nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2.
Unglücklich war Michael Huttner in der Begegnung gegen Jochen Hein, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Huttner nun bei 17:16, während Hein bislang 23
Siege und 16 Niederlagen zu verzeichnen hat. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jan
Hufgard, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Tim Hein verlor. 13:15 (Hufgard) bzw. 16:
21 (Hein) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Auf Messers Schneide stand danach das Spiel zwischen Jürgen Gesell
und Fabian Rottenberger, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Gesell seine
Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 24:6 für Gesell und 10:16 für Rottenberger seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:
5. Nach gewonnenem ersten Satz gab anschließend Jürgen Kopp das Spiel gegen Lukas
Castronuovo noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Beim 3:0-Erfolg gelang es Leonard Antusch den
Gastspieler Florian Kreil zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers
Schneide. 7:11, 11:7, 8:11, 11:9, 11:7 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
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ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Emil Philippin und Konstantin Metz den letzten Ballwechsel
spielten. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des 1. FC Hösbach II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 38:2 bei 18 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Arnshausen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:30. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 1. FC Hösbach II

Doppel: Hufgard / Gesell 1:0, Huttner / Philippin 0:1, Kopp / Antusch 1:0 
Einzel: M. Huttner 1:1, J. Hufgard 1:1, J. Gesell 1:1, J. Kopp 0:2, L. Antusch 2:0, E. Philippin 2:0 

 TSV Arnshausen
Doppel: Hein / Hein 1:0, Rottenberger / Metz 0:1, Castronuovo / Kreil 0:1 
Einzel: J. Hein 1:1, T. Hein 1:1, F. Rottenberger 2:0, L. Castronuovo 1:1, F. Kreil 0:2, K. Metz 0:2


